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Landesdirigent 
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Hessischer  
Harmonikaverband e. V. 
Lenbachstraße 81 
D – 65428 Rüsselsheim 
 
Frankfurt, 21. Februar 2025 

  
 
 
Akkordeonjugend-Wochenende Hessen 2025 (AkkjuWe) vom Samstag, 06.09., bis Sonntag, 07.09.2025 in 
der Jugendherberge in Wetzlar, Richard-Schirrmann-Str. 3, 35578 Wetzlar 

 
Wir laden euch zum AkkjuWe nach Wetzlar ein! Hier könnt ihr mit anderen Kindern und Jugendlichen gemein-
sam musizieren und ein spannendes Wochenende verbringen. An beiden Tagen probt ihr mit der Dozentin 
Stefanie Hazenbiller und dem Dozenten Markus Gellrich verschiedene Orchesterstücke ein.  
An diesem Wochenende lernt ihr andere junge Akkordeonistinnen und Akkordeonisten aus Hessen besser ken-
nen, spielt gemeinsam in einem Orchester und bekommt ein Einzelcoaching. Am Samstagabend ist ein kleines 
internes Vorspiel geplant, bei dem ihr euer Stück, das ihr gerade im Einzelunterricht übt, vorspielen könnt. 
Und am Sonntag findet nach dem Mittagessen eine Präsentation für eure Eltern und Freunde statt. Um euch 
besser kennenzulernen, werdet ihr aber nicht nur Akkordeon spielen. Wir haben auch Aktionen ohne Instru-
ment geplant. Macht mit und kommt zum AkkjuWe! 
 
Die Orchester teilen sich in zwei Stufen auf: 
 

Elementarstufe Hauptstufe 
- freies Spielen innerhalb h-c‘‘ - größtenteils freies Gestalten von Fingersätzen 
- sicheres Notenlesen (auch # oder b) - rhythmische Unterscheidung aller geläufigen No-

tenwerte 
- sichere Unterscheidung von Viertel- und Achtelno-
ten 

- erste Erfahrungen im Ensemble- oder Orchester-
spiel wünschenswert 

- noch keine Erfahrung im Ensemble- oder Orches-
terspiel notwendig 

 

 
Bei der Gruppeneinteilung kann euch eure Lehrerin oder euer Lehrer helfen. Gemeinsam mit ihnen solltet ihr 
die Stücke auch vorab im Unterricht üben.  
 
Das AkkjuWe findet von Samstag, 06.09., bis Sonntag, 07.09.2025 in der Jugendherberge in Wetzlar statt. 
Die Zimmer sind reserviert, jetzt müsst ihr euch nur noch bis zum Sonntag, 04.05.2025, verbindlich anmel-
den. 
 
Kosten: 
70,00 € pro Person für 1 x Übernachtung im Mehrbettzimmer + Vollverpflegung bis einschließlich  
Sonntagmittag. 
 
Die Teilnahmegebühren werden für dieses Projekt vom Hessischen Harmonikaverband e.V. bezuschusst. 
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Zeitlicher Ablauf: 
 
Samstag, 06.09.2025 

§ Ab 9:30 Uhr Anreise und Kennenlernen 
§ 10:00 – 12:00 Uhr 1. Probenphase 
§ 12:00 – 13:00 Uhr Mittagspause 
§ 13:00 – 14:00 Uhr Überraschungsaktion 
§ 14:00 – 16:00 Uhr 2. Probenphase 
§ 16:00 – 18:00 Uhr Einzelcoachings 
§ 18:00 Uhr Abendessen 
§ 19:00 Uhr Internes Vorspiel 

 
Sonntag, 07.09.2025 

§ 10:00 – 12:00 Uhr 3. Probenphase 
§ 12:00 – 13:00 Uhr Mittagspause 
§ 13:00 Uhr Präsentation 

 
In den Probenphasen sind Pausen enthalten. Die Zeiteinteilung ist ein Richtwert und kann vor Ort aufgrund 
der Essenszeiten variieren.  
 
Literatur: 
 

Elementarstufe Hauptstufe 
Ab auf die Bühne 1, Jürgen Schmieder Fresh Air, Hans-Günther Kölz 
Gameboy-Spiele, Helmut Quakernack Akkordeon Twist, Jürgen Schmieder 
 Ça va-Musette, Alexander Jekic 

 
Über den Link gelangt ihr zu den Stücken bzw. zu den Probeseiten. Leider gibt es nicht von allen Stücken Pro-
beseiten. 
Für das Projektorchester sind eigene Instrumente und Notenständer mitzubringen. Bitte denkt auch an eure 
Solonoten für den Samstagabend. 
Die Originalnoten werden eingescannt und nach Anmeldeschluss per E-Mail verschickt.  
 
Die verbindliche Anmeldefrist läuft bis Sonntag, 04.05.2025.  
 
Den Teilnahmebeitrag bitte nach Anmeldung auf IBAN DE54 5139 0000 0080 8517 07 überweisen. Verwen-
dungszweck „Name, Vorname AkkjuWe 2025“. Erst mit Eingang des Teilnahmebeitrags ist die Anmeldung ver-
bindlich. 
Der Landesverband freut sich auf viele Anmeldungen und engagierte Jugendliche. Wenn ihr Fragen habt, dann 
meldet euch einfach bei mir unter marc485@web.de oder 0151/58749173.  
Die Anmeldungen schickt ihr bitte an marc485@web.de.  

https://www.jetelina.de/out/media/AbAufDieBuehneEinsProbeseiten.pdf
https://www.jetelina.de/akkordeon-orchester/ao-originalwerke/koelz-hans-guenther/fresh-air.html?listtype=search&searchparam=fresh%20air
https://www.stretta-music.de/quakernack-gameboy-spiele-nr-223035.html
https://www.jetelina.de/out/media/AkkordeonTwistProbeseiten.pdf
https://www.jetelina.de/out/media/40213_ca_va.pdf
mailto:marc485@web.de
mailto:marc485@web.de
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Stefanie Hazenbiller 
arbeitet als Akkordeonistin, Musikpädagogin, Arrangeurin und Dirigentin. Sie 
ist regelmäßig bei Musiktheaterproduktionen im Rhein-Main-Gebiet aktiv und 
konnte so mit vielen verschiedenen Dirigenten zusammenarbeiten. 
Stefanie dirigiert das Akkordeon-Orchester Wiesbaden Dietmar Walther und 
die Akkordeana Frankfurt – zwei traditionsreiche Vereine, die bis heute sehr 
aktiv sind und auch an Wertungsspielen teilnehmen. Erst im November 2024 
erreichte das Akkordeon-Orchester Wiesbaden Dietmar Walther 24,4, von 
möglichen 25 Punkten bei der hessischen Orchesterbegegnung, dem Landes-
entscheid für den Deutschen Orchesterwettbewerb.  
Stefanie Hazenbiller spielt darüber hinaus im „Duo Claste“ gemeinsam mit 
Clara Holzapfel (Violine/Akkordeon). 
Sie studierte Akkordeon an der HfMdK Frankfurt am Main, Zweigstelle Wiesbaden (WMA). 
In den letzten Jahren wurden einige ihrer Bearbeitungen für Akkordeon-Orchester bei Quadrifolio und Je-
telina verlegt. Stefanie ist gefragtes Jurymitglied bei Wettbewerben und Mitglied des Musik-Fachbeirats im 
Deutschen Harmonika-Verband.  
 

 
Markus Gellrich 
wurde 1997 in Sangerhausen (Sachsen-Anhalt) geboren. Von 2018 bis 2022 studierte er Instrumentalpädago-
gik mit dem Hauptfach Akkordeon bei Mirjana Petercol an der Musikakademie der Stadt Kassel „Louis Spohr“ 
und schloss mit dem Bachelor of Music ab. Neben Unterrichtstätigkeiten im 
Fach Akkordeon an den Musikschulen Korbach, Bad Arolsen und dem MIK 
Kassel ist er Dirigent vom Akkordeon Orchester Kassel e.V. sowie Landesvor-
sitzender des Deutschen Harmonika Verbandes / Landesverband Sachsen-
Anhalt. Musikalisch bewegt sich Markus Gellrich solistisch sowie in verschie-
denen Kammermusik-Besetzungen zwischen Klassik, Neuer Musik und virtu-
oser Unterhaltungsmusik.  
 
 


